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Projekt MEET Mentor/in-Mentee-Beziehung im Langzeitpraktikum

Kooperation Tübingen School of Education und Arbeitsgruppe 

„Professionsforschung unter besonderer Berücksichtigung der Fachdidaktiken“
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Forschungsstand

Forschung zu schulpraktischen Studien weist auf Bedeutung der 

Betreuungsqualität für die professionelle Entwicklung 

Lehramtsstudierender hin (Besa & Büdcher 2014; Gröschner & Schmitt, 

2010)

 Vertrauen (Orland-Barak, 2016; Hawkey, 1997; Leshem, 2012; Ziegler, 

2009)

 Wertschätzung und Unterstützung (Hobson, Ashby, Malderez & 

Tomlinson, 2009; Gröschner & Häusler, 2014; Staub, Waldis, Futter & 

Schatzmann, 2014)

 Herausfordernde Lerngelegenheiten (Otto, 2016)

 Vor- und Nachbesprechungen sowie informelle Gespräche (Keller-

Schneider & Hericks, 2011)
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Wie konstituieren sich Mentor/in-Mentee-Beziehungen im 

Schulpraktikum? 
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Mentor/in-Mentee-

Beziehung

Heraus-

forderung

(challenge)

Unterstützung

(support)

Grad der

Professionalisierung im 

Praktikum

z.B. Kompetenzzuwachs

z.B. Steigerung von 

Reflexivität

z.B. ...

Rahmenmodell zur Bedeutung der Mentor/in-Mentee-

Beziehung für die Professionalisierung

In Anlehnung an (Daloz, 1986; Orland-Barak, 2016).
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Methode: Linguistische Gesprächsanalyse

„Die Grundlage der Methodik besteht also darin, dass die im Alltag 

implizit bleibenden, hochgradig allgemeinen formalen 

Prinzipien der Herstellung von Ordnung und Bedeutung im 

Gespräch expliziert und reflektiert als methodische Ressource für 

die Gesprächsanalyse zum Einsatz gebracht werden“

(Deppermann, 2008).

Potential der linguistischen Gesprächsanalyse:

 Analyse der Form in Zusammenhang mit Inhalt steht im Vordergrund

 „Beziehungsarbeit“ kann direkt beobachtet werden

 Gesprächsanalyse nimmt einzelne Paarbeziehungen in den Blick
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Forschungsprojekt im Rahmen der Lehr:werkstatt

 Langzeitpraktikum mit Fokus auf Tandem zwischen Mentor/in 

und Mentee

 In Baden-Württemberg Alternative des dreiwöchigen 

Orientierungspraktikums im Bachelor of Education (B.Ed.)

 Feedbackgespräche von zwei Tandems im Schuljahr 2016-2017

 Aufnahme ohne Anwesenheit der Forscher

 Transkription und Auswertung mithilfe der linguistischen 

Gesprächsanalyse

Tool zur Auswertung: EXMERaLDA (http://exmeralda.org/de/)

Vorstudie
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Operationalisierung „support“ und „challenge“ für die 

linguistische Gesprächsanalyse

WELT - Hierarchie GESPRÄCH - ??

 Sprecher-Hörer-Verhältnis

 Organisation des Sprecherwechsels

 Image-Arbeit

 Interaktion und Gesprächsbeteiligung

 affektive Beteiligung

Literatur: Brinker et al. (2000), Goffman (1972), Austin (1962), Searle (1969)

Mentor

Mentee

MenteeMentor



Tübingen School of Education (TüSE)

Operationalisierung „support“ und „challenge“ für die 

linguistische Gesprächsanalyse

Indikatoren für Bereich „support“

 Bestärken

 Wertschätzen

 Hilfestellung geben

Indikatoren für Bereich „challenge“

 Kritik äußern

 Entwicklungsaufgaben stellen

 Freiraum geben
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Ergebnisse Vorstudie

Tandem 2016-2017_01

Dauer: 7:02 Minuten (Mentee: 3:34 Minuten, 

Mentorin: 3:38 Minuten)

Art Gespräch: Abschlussfeedback mit schriftlichem Leitfaden zum 

Ende des gemeinsamen Lehr:werkstatt-Schuljahres
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Zusammenfassung: Tandem 2016-2017_01

 Hierarchie wird zu Beginn im Gespräch deutlich, aber auch 

Annäherung der Positionen

 Wenig Kooperation im Gespräch, häufige Themenwechsel

 Fehlen von Kritik und Entwicklungsaufgaben

 Mentorin: Spricht Lob und Wertschätzung aus, Entwicklung 

zufriedenstellend

 Mentee: Lob für andere Lehrkräfte, bei Mentorin wird nur der 

gegebene Freiraum positiv erwähnt

→ Fehlen von herausfordernden Angeboten, Mentee sucht sich 

diese Dinge eher bei Hospitationen als in der Zusammenarbeit mit 

der Mentorin
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Ergebnisse Vorstudie

Tandem 2016-2017_02

Dauer: 51,52 Minuten (Mentee: 25,73 Minuten / Mentorin: 

23,87 Minuten)

Art Gespräch: Abschlussfeedback mit schriftlichem Leitfaden zum 

Ende des gemeinsamen Lehr:werkstatt-Schuljahres
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Zusammenfassung: Tandem 2016-2017_02

 Professionelle Beziehung, gute Basis durch ähnliche Ansichten

 Vertrauen in Kompetenzen und in die gegenseitige 

Arbeitshaltung

 Kritik kann geäußert werden: geht von Mentorin aus, nicht von 

Mentee

 Hierarchie gleichbleibend

→ Hemmung der Entwicklung, Unzufriedenheit auf beiden Seiten 

zum Ende des Praktikums hin.
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Zusammenfassung: Tandem 2016-2017_02

 Professionelle Beziehung, gute Basis durch ähnliche Ansichten

 Vertrauen in Kompetenzen und in die gegenseitige 

Arbeitshaltung

 Kritik kann geäußert werden: geht von Mentorin aus, nicht von 

Mentee

 Hierarchie gleichbleibend

→ Hemmung der Entwicklung nach Schulhalbjahr, Unzufriedenheit 

auf beiden Seiten zum Ende des Praktikums hin.
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Ergebnisse

 Validität Modell: Indikatoren für „support“ und „challenge“ sinnvoll 

gewählt

 Zusammenhang zwischen Dynamiken in der Gesprächshierarchie 

und Maß und Balance von „support“ und „challenge“

Limitationen der Vorstudie

 Kleine Stichprobe (2 Gespräche)

 Veränderungen über Praktikumsdauer nicht berücksichtigt
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Ausblick Schuljahr 2017 / 2018

 5 Tandems

 Jeweils 5 Gespräche

 Tandemvereinbarung Beginn Praktikum, Vor- und 

Nachbesprechung von Unterricht, Feedbackgespräch zum 

Halbjahr und zum Schuljahresende

Perspektiven

 Beobachtung der Beziehungsdynamik über Praktikumsdauer 

hinweg

 Besseres Verständnis könnte genutzt werden, um Inventar für 

quantitativ angelegte Forschung zu erarbeiten
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